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■ Ganz im Zeichen der nahenden Fußball-
WM 2010 in Südafrika stand – analog zu 
seinem Messeauftritt – das diesjährige PSI-
Get together des Textillieferanten promo-
doro. Die Düsseldorfer nutzten ihren Heim-
vorteil und luden am zweiten Messeabend 
zu einem Event unter dem Motto „Unser 
Dreamteam – WM 2010“ in die eigenen 
Räumlichkeiten am Gatherhof in Düssel-
dorf-Rath. Shuttlebusse fuhren die rund 
250 bis 300 Kunden von der Messe zu der 
Party. Im Foyer waren Tischkicker aufge-
baut, an denen sehr bald zahlreiche rassige 
Partien ausgespielt wurden. 

Der offizielle Teil des Abends inklusive 
Buffet fand in den Lagerhallen des Unter-
nehmens statt – die Location gab der Ver-
anstaltung einen charmant-rauhen Anstrich. 
Zunächst bedankten sich die Gesellschaf-
terin Anna von Oppeln und der neue Ge-
schäftsführer Frank Ringleb bei den Kunden 
für ihre Treue und wiesen darauf hin, wel-
che Maßnahmen getroffen worden seien, 
um eine Verbesserung bei der Qualität und 
den Lieferzeiten zu erzielen. Auch ein neuer 
Webauftritt mit neuen Tools für den Wer-
beartikelhandel wurde angekündigt. 

Anschließend ging es sportlich weiter: 
In Anlehnung an das „aktuelle sportstu-
dio“ gab es zunächst mehrere Gesprächs-
runden mit Sportstars aus Vergangenheit 
und Gegenwart. So war neben mehreren 
ehemaligen Fußballbundesligisten auch die 
Langstreckenrennfahrerin Sabine Schmitz 
zugegen, die in Zusammenarbeit mit pro-
modoro Textilkollektionen für Rennfahrer 
kreiert hat. Das promodoro-Sportstudio 
endete – wie könnte es anders sein – mit 
einem Torwandschießen. 

Auch nach dem Sportstudio stand das 
Gastgeberland der Fußball-WM noch im 
Mittelpunkt des promodoro-Abends. Die 
Trommlerformation Drum Conversation ver-
sprühte afrikanisches Flair in hohen Dosen. 
Jeder Gast erhielt eine afrikanische Trommel 
in die Hand gedrückt und wurde zum Mit-
machen animiert. Eindrucksvoll widerlegten 
die promodoro-Mitarbeiter und -Kunden 
das Vorurteil, die Europäer – und speziell die 
Deutschen – hätten kein Rhythmusgefühl. 
Das gemeinsame Trommeln legte Energien 
frei, die beim Abrocken auf der Tanzfläche 
ausgelebt werden konnten.  Del
www.promodoro.de

Get together bei Promodoro

Welcome 
to Africa

Rennfahrerin Sabine Schmitz 
arbeitete mit pomodoro eine 
Rennfahrerkollektion aus. 

Das Torwandschießen 
durfte nicht fehlen. 

Die Trommlergruppe Drum 
Conversation versprühte 
afrikanisches Flair. 

Zeigte Rhythmus-
gefühl: promodoro-
Gesellschafterin 
Anna von Oppeln.
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